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1. Das Produkt 
PXL Vision stellt Ihnen eine Möglichkeit zur Verfügung, sich für 
einen Dienst, dessen Nutzung eine Ausweisüberprüfung 
erfordert, zu identifizieren. Ihre Identität wird von PXL Vision 
anhand des Ausweisdokuments und der darin enthaltenen 
Daten, die per Kamera erfasst und/oder ggf. über den auf dem 
Ausweisdokument enthaltenen NFC Chip erhoben sowie durch 
einen Abgleich des auf dem Ausweisdokument enthaltenen 
Lichtbildes mit einem von Ihnen aufgenommenen Selfie-Video 
überprüft. Das verifizierte Ergebnis kann nach Übermittlung 
durch PXL Vision an den Diensteanbieter für die weitere Nutzung 
seines Angebotes übermittelt werden. Die Identifizierung kann 
für einen rechtlich regulierten (z.B. Bank oder 
Telekommunikationsunternehmen) oder nicht regulierten 
Anwendungsfall bei dem die Identifizierung anfordernden 
Anbieter (Transaktionspartner) erforderlich sein. Die 
Identifizierung kann auch für einen qualifizierten 
Vertrauensdiensteanbieter (QTSP) erfolgen, wenn Sie z.B. die 
Ausstellung einer qualifizierten elektronischen Signatur über 
dessen zertifizierte Infrastruktur bei diesem beauftragen wollen. 
Ferner erbringt PXL je nach Kundenwunsch auch Leistungen zur 
Unterzeichnung digitaler Dokumente mit elektronischen 
Signaturen.  
 
2. Allgemeine Informationen zum Datenschutz 
An dieser Stelle informieren wir Sie über die Bearbeitung 
personenbezogener Daten im Rahmen der Durchführung des 
Identifizierungsverfahrens bzw. sofern anwendbar zur 
Durchführung von Signaturprozessen. Personenbezogene Daten 
bzw. Personendaten sind in diesem Zusammenhang alle 
Informationen, die sich auf eine bestimmte oder bestimmbare 
natürliche Person (im Folgenden “betroffene Person“) beziehen. 
Verantwortlich bearbeitende Stelle sowie Adressatin für die 
Ausübung der Betroffenenrechte ist die 
 
PXL Vision AG 
Rautistrasse 33 
8047 Zürich, Schweiz 
 
privacy@pxl-vision.com 
 
3. Anwendbares Recht 
Diese Datenschutzinformationen decken die Datenbe- bzw. 
Verarbeitung gemäss den Regelungen der aktuell geltenden 
Version der EU Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie des 
aktuell gültigen Schweizer Datenschutzgesetzes (DSG) ab. Das 
DSG kommt immer zur Anwendung; die DSGVO kommt in den 
gesetzlich definierten Fällen zur Anwendung.  
 
4. Daten und Datenkategorien sowie 
Bearbeitungszwecke 
a. Daten und Datenkategorien 
(1) Personendaten / Stammdaten 
(Identifizierungsdaten) 
Die Verifikation von Ausweisdokumenten erfordert die Erhebung 
und weitere Bearbeitung folgender auf dem zu prüfenden 
Identifikationsdokument enthaltenen personenbezogenen 
Daten. Dies sind in der Regel: 
- Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum, Geburtsort, 
Geburtsname, sowie ggf. weitere auf dem Dokument enthaltene 
Daten zur Person 
- Ausweisnummer, Ausstellungsbehörde, Ausstellungsdatum, 

Gültigkeitsdatum 
- Biometrisches Foto 
Ferner wird zum Abgleich von Ausweisfoto und nutzender Person 
ein Selfievideo aufgezeichnet. 
Die Durchführung eines optionalen Signaturprozesses erfordert 
die zusätzliche Bearbeitung von Daten, die auf einem zu 
signierenden Dokument enthalten sind. Diese sind abhängig 
vom Inhalt des jeweils zu unterzeichnenden Dokuments, welches 
von PXL zur Durchleitung an einen Signaturdienstleister 
bearbeitet wird.  
(2) Technisch generierte Daten (Nutzungsdaten) 
Im Rahmen unserer Lösung erheben wir technische Gerätedaten, 
um die Sicherheit und Integrität des Identifikationsprozesses zu 
gewährleisten. Dabei werden Merkmale des verwendeten 
Endgeräts erfasst, wie z. B. Browsertyp, Betriebssystem, 
Bildschirmauflösung, Zeitzone sowie weitere gerätespezifische 
Eigenschaften. 
 
b. Zwecke und deren Rechtsgrundlage, für die die 
personenbezogenen Daten bearbeitet werden 
(1) Erbringung der vertraglich vereinbarten Leistung 
In den folgenden Fällen dient die Datenbearbeitung der 
Durchführung der vertraglich zu erbringenden Leistung 
gegenüber Transaktionspartnern und Nutzenden, die wiederum 
in der Regel einen Vertrag mit der betroffenen Person oder für 
diese anbahnen oder abwickeln.  Es kommt Art. 31 Abs. 2 Bst. a 
DSG bzw. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO zum Tragen.  
i. Identitätsüberprüfung (Stammdaten) 
Erhebung und Bearbeitung der Identifizierungsdaten zum 
Zwecke der Überprüfung des Ausweisdokuments auf Echtheit 
und Zugehörigkeit zur nutzenden Person. Die Anforderungen an 
die Identifikation und die damit verbundene Datenbearbeitung 
und Übermittlung ergeben sich aus den einschlägigen 
rechtlichen Vorgaben für den jeweiligen Anwendungsfall, im 
Rahmen der Bereitstellung von Vertrauensdiensten 
beispielsweise u.a. aus dem Schweizer Bundesgesetz und der 
Verordnung über die elektronische Signatur (ZertES, VZertES) 
sowie bei Nutzung von Vertrauensdiensten in und für die EU der 
eIDAS Verordnung und den entsprechenden technischen 
Richtlinien. 
ii. Erbringung von Diensten die der Identifizierung 
nachgelagert sind 
Die Erhebung, Bearbeitung und Übermittlung der 
Identifizierungsdaten und der Fotos und des Selfie-Videos 
erfolgen zum Zwecke der Bereitstellung dieser Daten an den 
Transaktionspartner und danach ggf. zur Erbringung der von 
diesem separat kommunizierten Leistungen, Im Falle der 
Anforderung eines Vertrauensdienstes zur Übermittlung an den 
QTSP als Transaktionspartner zur Erbringung der 
Vertrauensdienstleistungen.  
iii. Erbringung von Signaturdienstleistungen 
Sofern von den Nutzenden die Erbringung von 
Signaturdienstleistungen ausgewählt wurde, erfolgt die 
Erhebung und Durchleitung der im zu unterzeichnenden 
elektronischen Dokument enthaltenen Daten und Informationen 
zum Zwecke der Durchführung des elektronischen 
Signaturprozesses durch den Signaturdienstleister und der 
Ausstellung des hierfür erforderlichen Zertifikats durch einen 
Vertrauensdiensteanbieter. 
 
(2) Berechtigtes Interesse 
In den folgenden Fällen erheben und bearbeiten wir Daten im 
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Rahmen eines berechtigten Interesses gem. Art. 31 DSG bzw. Art. 
6 Abs. 1 lit. f) DSGVO: 
i. Verbesserung der Nutzungserfahrung der WebApp 
Verwendung der Nutzungsdaten zur Verbesserung der 
Nutzungserfahrung der Web-Anwendung sowie zur 
Verhinderung und Verfolgung von Missbrauch und Betrug. 
ii. Fehlerbehebung 
Nutzungsdaten zur Behebung von Software- oder Prozessfehlern. 
Identifizierungsdaten einschliesslich Fotodateien zur 
Fehlerprüfung nach Abschluss einer Verifizierung und 
Transaktion. Dabei werden auch Daten im Falle einer erfolglosen 
Verifikation gespeichert, um ggf. spätere Fehler oder 
Reklamationen bearbeiten zu können. 
iii. Anonymisierung 
Erfolgt zu statistischen Zwecken 
iv. Bearbeitung zu Zwecken der Qualitätssicherung 
und -entwicklung 
Die im Rahmen des Identifikations- und Verifikationsprozesses 
erhobenen Daten werden von PXL Vision als verantwortlich 
bearbeitender Stelle zusätzlich zu eigenen Zwecken der 
Qualitätssicherung und -verbesserung einschliesslich zur 
Weiterentwicklung der Erkennungsalgorithmen bearbeitet, 
wenn Sie hierüber und Ihr nachfolgend beschriebenes 
Widerspruchsrecht bei Beginn des Identfikationsprozesses 
informiert wurden. Der Verifikationsprozess basiert auf 
diversenen komplexen Analysealgorithmen der künstlichen 
Intelligenz (KI) und des maschinellen Lernens. Um ein anhaltend 
zuverlässiges, möglichst nicht-diskriminierendes und sicheres 
Analyseergebnis zu gewährleisten und insbesondere neue, sich 
stetig wandelnde Formen von Identitätsbetrug effektiv abwehren 
zu können, bedürfen diese Systeme einer ständigen Überprüfung 
und Weiterentwicklung anhand echter Transaktionsdaten. 
Hierfür wird sehr viel Anschauungsmaterial benötigt; um die 
spezifischen Personen geht es dabei nicht. Die 
Weiterbearbeitung der Daten zu diesen Zwecken der 
Qualitätssicherung und -verbesserung einschliesslich zur 
Weiterentwicklung erfolgt auf Basis unseres überwiegenden 
privaten Interesses (insbesondere Art. 31 Abs. 2 Bst. e DSG) bzw. 
unseres berechtigten Interesses (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) an der 
Aufrechterhaltung der Systemsicherheit und -qualität, der 
Verhinderung algorithmischer Diskriminierung (Bias-Prävention) 
und der kontinuierlichen Betrugsabwehr. Die Daten werden zu 
diesem Zweck auf separaten, ausschliesslich in der Schweiz 
gelegenen Servern unter Anwendung strenger technischer 
Massnahmen gespeichert. Es wird damit kein Handel betrieben, 
die Daten dienen nur PXL Vision und der Zugang ist auch intern 
eng begrenzt. Weder die Daten noch die Modelle werden 
publiziert. Ihr Widerspruchsrecht (Opt-out): Sie haben das 
Recht, der Bearbeitung Ihrer Daten zu diesen Zwecken der 
Qualitätssicherung und -verbesserung einschliesslich zur 
Weiterentwicklung jederzeit für die Zukunft zu widersprechen. 
Ihren Widerspruch können Sie – auch bereits vor Beginn des 
Identifikationsprozesses – per E-Mail an privacy@pxl-vision.com 
oder postalisch einlegen. Ein solcher Widerspruch führt 
ausdrücklich nicht zum Abbruch des Identifikationsprozesses 
und hat keine nachteiligen Auswirkungen auf die Durchführung 
der von Ihnen beauftragten Identifikationsdienstleistung. 
 
(3) Einwilligung 
In folgenden Fällen erheben und bearbeiten wir Daten im 
Rahmen einer zusätzlichen Einwilligung gem. Art. 31 Abs. 1 DSG 
bzw. Art. 6 Abs. 1 lit. a) bzw. Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO. 

i. Durchführung des Identifikations- und 
Verifikationsprozesses sowie der Qualitätssicherung 
und -verbesserung (Biometrie) 
Zur sicheren Feststellung Ihrer Identität und zu Zwecken der 
Qualitätssicherung und -verbesserung einschliesslich zur 
Weiterentwicklung unserer Erkennungsalgorithmen bearbeiten 
wir biometrische Daten (aus dem Ausweisfoto und dem Selfie-
Video). Da es sich hierbei um besonders schützenswerte bzw. 
besondere Kategorien von Personendaten handelt, bitten wir Sie 
im Prozess aus rechtlichen Gründen zusätzlich um eine 
ausdrückliche Einwilligung in diese Bearbeitung. Diese 
Einwilligung erfolgt freiwillig, allerdings ist ohne sie eine 
Durchführung des Online-Identifikations- und 
Verifikationsprozesses nicht möglich (für andere Wege wenden 
Sie sich an das Unternehmen, für welches wir diesen Prozess 
durchführen). Hingegen können Sie die Einwilligung zur 
Bearbeitung Ihrer Daten für die Qualitätssicherung und -
verbesserung einschliesslich zur Weiterentwicklung unserer 
Erkennungsalgorithmen für die Zukunft widerrufen bzw. einer 
solchen Bearbeitung widersprechen, wie vorstehend unter 
4.b.(2)(iv) aufgeführt. Die von PXL eingesetzten Prozesse zur 
Bearbeitung dieser Daten unterliegen strengen 
datenschutzrechtlichen Anforderungen und sind durch 
entsprechende technische und organisatorische 
Sicherheitsvorkehrungen abgesichert.  
ii. Bearbeitung zu Zwecken der Unterzeichnung von 
Dokumenten 
Sofern das für die Nutzenden im Rahmen eines gewählten 
Signaturprozesses digital zu signierende Dokument besondere 
Kategorien personenbezogener Daten enthält, erklären die 
Nutzenden mit dem Autorisieren des Signaturprozesses ihr 
Einverständnis mit der Bearbeitung dieser Daten zum Zwecke 
der Signatur. 
 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der 
personenbezogenen Daten 
a. Transaktionspartner 
Entweder im Vorfeld oder nach der erfolgreich durchgeführten 
Verifizierung werden Sie von der WebApp informiert bzw. um Ihre 
Einwilligung gebeten, ob das Ergebnis der Verifizierung sowie die 
Übermittlung der erhobenen Daten zum Zwecke der weiteren 
Bearbeitung durch den Transaktionspartner an diesen 
übermittelt werden darf. Es handelt sich um jene Stellen, die uns 
mit der Durchführung der Verifizierung beauftragt haben und 
mit denen Sie eine Transaktion durchführen. Für die Bearbeitung 
der ihm übermittelten Daten ist ausschliesslich der 
Transaktionspartner verantwortlich. Bitte informieren Sie sich 
vorher über dessen Geschäfts- und Datenschutzbestimmungen, 
die Ihnen ebenfalls im Rahmen des Gesamtprozesses angezeigt 
werden. 
b. Auftragsbearbeiter 
Die Daten werden mit Ausnahme des im Identifikatonsprozesses 
angegebenen Transaktionspartners von PXL nicht an Dritte 
weitergegeben oder Dritten zugänglich gemacht. PXL Vision 
kann jedoch IT-Dienstleister und weitere Auftragsbearbeiter zum 
Einsatz bringen. Sie sind von uns vertraglich gemäss der 
gesetzlichen Regelungen zur Auftragsbearbeitung verpflichtet 
und müssen entsprechende Sicherheitsanforderungen einhalten.  
c. Signaturdienstleister und Vertrauensdiensteanbieter 
Sofern die Leistung von PXL die Durchführung eines 
Signaturprozesses oder Erstellung einer qualifizierten 
elektronischen Signatur beinhaltet werden die hierfür 
erforderlichen Daten an einen Signaturdienstleister sowie an 
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einen Vertrauensdiensteanbieter weitergeleitet. 
d. Behörden 
Ausnahmsweise kann es erforderlich werden, die von uns 
erhobenen Daten auch an Behörden weiterzugeben, etwa im 
Rahmen eines Rechtsverfahrens. 
 
6. Speicherdauer und Kriterien für die Speicherdauer 
a. Speicherung im Rahmen des 
Identifizierungsprozesses 
Nach Abschluss einer Transaktion über die WebApp können die 
Daten zu Support- und Fehlerbehebungszwecken für einen mit 
dem Transaktionspartner abgestimmten Zeitraum von bis zu 12 
Monaten im operativen System von PXL Vision gespeichert 
werden. 
b. Speicherung für Qualitätssicherung und -
verbesserung 
Vorbehältlich eines Widerspruchs, umfasst die Datenbearbeitung 
wie vorne dargelegt neben der unmittelbaren Identitätsprüfung 
auch die Bearbeitung der Daten zum Training unserer 
algorithmischen Analysemodelle der KI im Rahmen des 
besonderen Interesses. Da hierzu umfangreiche Datensätze 
erforderlich sind, kann eine Aufbewahrung für diesen Zweck von 
bis zu sieben Jahren erfolgen. Im Falle eines Widerspruchs wird 
der betreffende Datensatz jedoch aus der Datenbank für solche 
Verwendungen gelöscht. 
c. Speicherung für Signaturprozesse 
Der Signaturdienstleister bzw. Vertrauensdiensteanbieter 
speichert die Daten im Falle der Auswahl der entsprechenden 
Dienstleistung gemäss der gesetzlich für diese Fälle 
vorgegebenen Fristen. Eine entsprechende Information erfolgt 
gesondert im Rahmen des Signaturprozesses. 
 
7. Orte der Datenbearbeitung 
Wir bearbeiten Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich nur 
in der Schweiz, in Deutschland und in der Europäischen Union, 
jedoch kann ausnahmsweise eine Bearbeitung in jedem Land der 
Welt erfolgen. Befindet sich ein Empfänger in einem Land ohne 
angemessenen Datenschutz, verpflichten wir den Empfänger 
vertraglich zur Einhaltung eines ausreichenden 
Datenschutzniveaus (dazu verwenden wir die revidierten 
Standardvertragsklauseln der Europäischen Kommission, die 
hier: https://eur-lex.europa.eu/eli/dec_impl/2021/914/oj? abrufbar 
sind; inklusive den für die Schweiz notwendigen Ergänzungen), 
soweit er nicht bereits einem gesetzlich anerkannten Regelwerk 
zur Sicherstellung des Datenschutzes unterliegt. Auch können 
wir Personendaten in ein Land ohne angemessenen Datenschutz 
bekanntgeben, ohne dafür einen eigenen Vertrag zu schliessen, 
wenn wir uns hierfür auf eine Ausnahmebestimmung stützen 
können. Eine Ausnahme kann namentlich bei Rechtsverfahren im 
Ausland gelten, aber auch in Fällen überwiegender öffentlicher 
Interessen oder wenn die Abwicklung eines Vertrags, der in Ihrem 
Interesse ist, eine solche Bekanntgabe erfordert, wenn Sie 
eingewilligt haben, wenn die Einholung Ihrer Einwilligung 
innerhalb angemessener Frist nicht möglich ist und die 
Bekanntgabe notwendig ist, um Ihr Leben oder Ihre körperliche 
Unversehrtheit oder diejenige eines Dritten zu schützen, oder 
wenn es sich um von Ihnen allgemein zugänglich gemachte 
Daten handelt, deren Bearbeitung Sie nicht widersprochen 
haben. Wir stützen uns unter Umständen auch auf die Ausnahme 
für Daten aus einem gesetzlich vorgesehenen Register (z.B. 
Handelsregister), in das wir berechtigterweise Einblick erhalten 
haben. 

 
8. Automatisierte Entscheidungsfindung 
Im Rahmen der Identitätsverifikation kommen automatisierte 
Verfahren zur Überprüfung Ihrer Identität zum Einsatz. Das 
Ergebnis der Identifizierung kann möglicherweise zu einer 
automatisierten Entscheidungsfindung durch PXL Vision oder 
den Transaktionspartner führen. Nach der Identitätsverifizierung 
wird der Transaktionspartner über das Ergebnis informiert, um 
eine Entscheidung auf dieser Grundlage treffen zu können. In 
einigen Fällen, insb. im Rahmen der Bereitstellung der 
Identifizierung für einen Vertrauensdienst durch einen QTSP 
kann ein menschliches Eingreifen durch einen von PXL Vision 
oder den Kunden mandatierten Auftragsdatenbearbeiter zur 
weiteren Überprüfung in den Verifizierungsprozess möglich sein. 
Bei automatisierten Entscheidungen haben Sie gem. Art. 22 Abs. 
3 DSGVO bzw. Art. 22 DSG das Recht auf menschliches Gehör 
durch den für die Datenbearbeitung Verantwortlichen, um Ihren 
Standpunkt darzulegen und die Entscheidung anzufechten. Ein 
Profiling findet nicht statt. 
 
9. Sichere Kommunikation 
Für die Übermittlung vertraulicher Informationen ausserhalb 
unseres Verifikationsprozesses empfehlen wir die 
Kontaktaufnahme per Telefon, Post oder verschlüsseltem 
Kontaktformular. Sollten Sie mit uns per E-Mail, Social Media, 
Messenger-Diensten (wie z.B. WhatsApp) oder auf anderem 
Wege in Kontakt treten, kann die vollständige Datensicherheit 
nicht gewährleistet werden. Im Rahmen unserer 
Datenbearbeitung setzen wir spezialisierte Anbieter mit 
hochsichererer IT-Infrastruktur ein. Diese sind vertraglich zur 
Umsetzung umfassender technischer und organisatorischer 
Massnahmen verpflichtet, wie Verschlüsselung von Daten (bei 
Übertragung und Speicherung), strenge Zugriffs- und 
Zugangskontrollen, die Einhaltung von Prinzipien wie „Least-
Privilege“ und regelmässige Sicherheitsüberprüfungen nach 
internationalen Standards. 
 
10. Ihre Rechte 
Im Rahmen des DSG und der DSGVO stehen betroffenen 
Personen grundsätzlich folgende Rechte zu, vorbehältlich der 
gesetzlich vorgesehenen Einschränkungen: 
a. Recht auf Widerruf der Einwilligung und Löschung 
der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
Hinsichtlich der Erhebung Ihrer biometrischen Daten, die auf 
Ihrer ausdrücklichen Einwilligung beruht, steht Ihnen 
grundsätzlich ein jederzeitiges Widerrufsrecht mit Wirkung für 
die Zukunft zu. Ebenso können Sie grundsätzlich die Löschung 
Ihrer Daten verlangen. Ein Widerruf (oder Löschgesuch) während 
des laufenden Identifikationsprozesses führt zu dessen 
sofortigem Abbruch. Nach bereits erfolgreich abgeschlossener 
Identifikation führt ein Widerruf zur Löschung der Daten bei PXL 
Vision, sofern keine zwingenden gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. (Hinweis: Wenn Sie 
lediglich der Nutzung für die Qualitätssicherung und -
verbesserung widersprechen möchten, beachten Sie bitte Ihr 
Widerspruchsrecht unter 10.d.).  
b. Recht auf Auskunft seitens des Betroffenen über die 
betreffenden personenbezogenen Daten 
Sie können jederzeit Auskünfte über die Bearbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten gemäss Art. 15 DSGVO / Art. 25 DSG 
bei PXL unter den oben angegebenen Kontaktdaten verlangen. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir in diesem Fall 
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geeignete Massnahmen ergreifen werden, um sicherzustellen, 
dass Sie die richtige auskunftsberechtigte Person sind. 
c. Sonstige Rechte 
Sie haben das Recht, unrichtige, personenbezogene Daten 
berichtigen bzw. unvollständige Daten vervollständigen zu lassen 
(Art. 32 DSG und Art. 16 DSGVO). Sollten Sie im Rahmen des 
Verifizierungsprozesses über die WebApp einen Fehler bei den 
erhobenen Daten feststellen, sollten Sie den Verifizierungsprozess 
abbrechen und uns über die E-Mail-Adresse support@pxl-
vision.com informieren. Nach der Übermittlung an den 
Transaktionspartner wenden Sie sich zur Korrektur der an diesen 
übermittelten Daten bitte direkt an diesen als verantwortlich 
bearbeitende Stelle. 
Sie haben unter bestimmten gesetzlichen Voraussetzungen ein 
Recht auf Einschränkung der Bearbeitung (Art. 30 Abs. 2 Bst. b 
DSG, Art. 18 DSGVO; vgl. auch das Widerspruchsrecht 
nachfolgend). 
Sie haben unter bestimmten gesetzlichen Voraussetzungen ein 
Recht auf Erhalt oder Übertragung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten (Art. 28 DSG, Art. 20 DSGVO). 
d. Ihr Widerspruchsrecht 
Sie haben jederzeit das Recht, der Bearbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns zu widersprechen, was 
insbesondere für eine etwaige Bearbeitung Ihrer Daten für die 
Zwecke der Qualitätssicherung und -verbesserung relevant ist, 
wie oben dargelegt. Wir werden Ihre personenbezogenen Daten 
dann aus der für diesen Zweck geführten Datenbank löschen und 
für keine weiteren Vorhaben mehr verwenden. Einen solchen 
Widerspruch können Sie unter privacy@pxl-vision.com einlegen. 
e. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
Sie haben das Recht, sich über die Bearbeitung der Daten bei 
einer Aufsichtsbehörde zu beschweren, in der Schweiz beim 
Eidgenössischen Datenschutz- und Öffentlichkeitsbeauftragten 
(EDÖB), https://www.edoeb.admin.ch. Eine Liste der Behörden im 
EWR finden Sie hier: https://edpb.europa.eu/about-
edpb/board/members_de. 
 
11. Änderungen der Datenschutzbestimmungen 
Da Gesetzesänderungen oder Änderungen unserer 
unternehmensinternen Prozesse eine Anpassung dieser 
Datenschutzbestimmungen erforderlich machen können, 
behalten wir uns Änderungen vor. 
 
PXL Vision AG, Juni 2026 
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